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gilt für unser aller Tun und Vollbrin-
gen. Entscheidend und tröstlich ist aber 
doch, dass da eine Gemeinde ist, die auf 
dem Weg ist, und die sich berufen weiß, 
in aller Unvollkommenheit von der Lie-
be Gottes zu den Menschen und der 
ganzen Schöpfung Zeugnis abzulegen.

Dankbar schaue ich darum auf unend-
lich viele Gespräche und Aktionen zu-
rück, die genau darum kreisten. Sehr 
dankbar bin ich für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den Gemeinde-
sekretärinnen Christine Hamer und 
Meike Noodt am Anfang und zum Ende 
meiner Amtszeit, der Organistin Lydia 
Bock, der Küsterin Ilona Wandt – sie 
alle Säulen der kirchlichen Arbeit! – und 
den vielen weiteren neben- und ehren-
amtlich Tätigen, die sich Gott sei Dank 
doch immer wieder finden!

Ich freue mich auch, dass die Arbeit an 
unserem gemeinnützigen Pfarrhofpro-
jekt Fahrt aufgenommen hat. Diesem 
bleibe ich von meinem neuen Wohnort 
Eutin aus weiterhin eng verbunden, ge-
nauso wie der ganzen Kirchengemeinde, 
die mir in den vielen Einzelbegegnungen 
seit 2011 zu einer Heimat geworden ist. 

Meinem geschätzten Amtsnachfolger, 
dem Kirchengemeinderat und allen, die 
sich auf vielfältige Weise einbringen, 
wünsche ich von Herzen Gottes Geleit 
und gutes Gelingen auf dem weiteren 
Weg.

 Arnd Heling
 

Am Ostermontag konnte ich mich – 
iauf den Tag genau nach 13 Jahren 

– von der Kirchengemeinde Schönwalde 
in den Ruhestand verabschieden. Über 
die rege Anteilnahme daran habe ich 
mich sehr gefreut. Natürlich auch über 
die freundliche Würdigung meines Wir-
kens durch Propst Dirk Süssenbach und 
einige sehr wohlwollende Grußworte 
beim anschließenden Empfang. Das alles 
war sehr herzerwärmend, und es klingt 
immer noch nach. Danke an alle, die mit 
guten Wünschen und Worten dabei wa-
ren, namentlich an Rudi Hoffmann und 
den Kirchengemeinderat! 

Natürlich weiß ich selbst am besten, 
dass da, wo Licht ist, auch Schatten ist. 
Vielfach bin ich hinter meinen eigenen 
Vorsätzen zurückgeblieben, bei weitem 
konnte ich auch nicht so im persönli-
chen Kontakt sein und bleiben, wie es 
wohl wünschenswert gewesen wäre. Die 
typische Anfechtung vieler Pastorinnen 
und Pastoren, auch nicht nur ansatzwei-
se allen gerecht werden zu können, ist 
mir nicht fremd.

Die pastorale Arbeit und die Rahmenbe-
dingungen für das Leben einer Kirchen-
gemeinde ändern sich ständig, so, wie 
sich auch das ganze gesellschaftliche Le-
ben in einem stetigen, ja rasanten Wan-
del befindet.

„Unser Erkennen ist Stückwerk und un-
ser prophetisches Reden ist Stückwerk“, 
heißt es im Hohelied der Liebe des Apo-
stels Paulus (1.Kor. 13,9f ), und dasselbe 
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Gemeindebriefverteilung
Seit Jahren haben viele fleißi-
ge Hände den Kirchenblick in 
jedem Dorf in alle Briefkasten 
gesteckt und dabei meistens 
freundliche Worte zu hören be-
kommen. Ganz, ganz herzlichen 
Dank dafür, besonders an Brigitte 
und Folker Hilbert, die alle Stapel 
abgezählt und zu den Verteilern 
gebracht haben. Ab sofort wird 
der Gemeindebrief als Beilage 
mit dem Reporter verteilt. Soll-
ten Sie keinen bekommen haben, 
melden Sie sich bitte im Kirchen-
büro, damit wir dem nachgehen 
können. Weitere Exemplare kön-
nen Sie in der geöffneten Kirche 
und im Kirchenbüro erhalten.  
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Dr. Arnd Heling hat ein reiches Berufs-
leben hinter sich. Geboren 1959 in Sta-
de, aufgewachsen in Hamburg-Neugra-
ben, Studium in Hamburg, Trondheim 
und Oslo, Vikariat in Nordfriesland, 
mehrere Jahre Referent und Oberkir-
chenrat im Nordelbischen Kirchenamt 
in Kiel, dann Geschäftsführer der öku-
menischen Stiftung für Schöpfungs-
bewahrung und Nachhaltigkeit sowie 
Pastor in Ratzeburg, bevor er in Schön-
walde seinen Dienst als Pastor antrat. 
Bei seinem Verabschiedungsgottesdienst 
waren in der gut gefüllten Kirche auch 
langjährige Weggefährten dabei, Ralf 
Meister, Landesbischof in Hannover 
und Oberkirchenrat i.R. Gerd Heinrich. 
Propst Dirk Süssenbach dankte ihm be-
sonders für seine Beharrlichkeit. „Mit 
vielen Umwelt-Themen warst Du Dei-
ner Zeit weit voraus.“ Pastor Heling sag-
te gerne zu, dass er im Ruhestand bereit 
sei, für den Freundeskreis des Naturer-
lebnisraums Pfarrhof Schönwalde und 
für die energetische Machbarkeitsstu-
die Pfarrscheune weiter mitzuarbeiten. 
Musikalische Grüße kamen vom Gos-
pelchor „Sangena“ und von den Pfad-
findern, zu deren Entstehen maßgeblich 
beigetragen hat. 

Ebenfalls in diesem Gottesdienst wurde 
Pastor Jörg Reimann als neuer Pastor 
vorgestellt. Er wird ab sofort mit 75 % 
für Schönwalde und noch mit 25 % sei-
ner Dienstzeit in Lensahn tätig sein.
 

Am 28. April wurde 
Anas Hamami von 
Propst Süssenbach in 
den Ruhestand ver-
abschiedet. Er war in
den vergangenen drei
Jahren vom Kirchen-
kreis als Pastor für 
die Gemeinden Han-
sühn und Hohen-
stein eingesetzt worden. Nach seinem 
Vikariat in Norderstedt und einigen 
Jahren Auslandspfarramt in Djakarta/
Indonesien war er siebzehn Jahre Pas-
tor in Pansdorf. Hamami beendete sei-
ne Predigt mit einem großen Dank an 
Gott, der ihm die Kraft für seine Arbeit 
gegeben hat und an alle Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen und Ehrenamtliche, 
die seine Arbeit in allen Gemeinden sei-
ner 33-jährigen Dienstzeit mitgetragen 
haben, sowie an seine Frau und seine bei-
den erwachsenen Kinder, die viel miter-
lebt haben. Die Kollekte erbat er für die 
Aufgaben in der Notfallseelsorge im Kir-
chenkreis die ihm so wichtig ist, dass er 
sich auch im Ruhestand zu Einsätzen ru-
fen lassen wird, wenn er gebraucht wird. 

Die erste Ausschreibung der Pfarrstelle 
blieb ohne Resonanz. Zum 1. Juni wird 
die Stelle erneut im Amtsblatt ausge-
schrieben sein. In der Zwischenzeit hat 
Kirchenkreisvertretungspastorin Kirs-
ten Rasmussen ihren Dienst in den 
Gemeinden Hansühn und Hohenstein 
aufgenommen. Die Redaktion

Verabschiedung, Neubeginn und Übergänge 

Irgendwann ist mir diese Weisheit aus 
einem alten Buch begegnet. Finden 

ist so eine Sache, aber Suchen kenne ich 
gut. Mal ist meine Brille verschwunden, 
mal ist mein Schlüsselbund weg. Dann 
suche ich halt, meistens erfolglos. Wenn 
es wirklich dringend ist und ich gar kei-
ne Zeit habe, setze ich meine Tochter auf 
das gesuchte Teil an. Die hat so etwas 
wie einen eingebauten Finde-Mechanis-
mus. Dann dauert es nicht lange und sie 
hält das Gesuchte in der Hand. Noch 
viel besser: Sie kann auch finden, was 
niemand gesucht hat. Auf Spaziergän-
gen zum Beispiel ist sie es meistens, die 
ruft: „Schau mal, da!“ Da sitzt dann ein 
besonderer Käfer auf einem Zweig oder 
ein grün-goldener Teichfrosch im Gras.

Jetzt kommt der Sommer. Urlaubszeit. 
Reisezeit. Aber was suchen wir Men-
schen auf Reisen? Abenteuer? Entspan-
nung, oder ganz modern: Wellness?  
Und wer zuhause bleibt, sucht im Ur-
laub vielleicht auch etwas. Das mag Er-
holung sein oder Ruhe. 

Manche sagen: ich 
möchte jetzt im Urlaub 
zu mir selbst finden. 
Wie gelingt Finden? 
Vermutlich gehört dazu, 
dass ich mich offenhal-
te. Dass ich nichts Be-
stimmtes erwarte, damit 
mir Dinge, Menschen, 
Situationen überhaupt 
in den Blick kommen können. Dann 
schenkt mir das Leben seine Überra-
schungen und ich finde Blaubeeren, 
Freunde, schillernde Käfer und manch-
mal auch meine Brille.

Dass Sie finden, was Sie suchen, zuhause,
auf Reisen, in diesem Sommer – 
das wünscht Ihnen
Pastorin Kirsten Rasmussen

Gemeindeleben Geistliches Wort

» Es ist alles schon da; man muss es nur finden. «
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•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
•  Überführungen und Bestattungsfürsorge

Tobias Boller | Rosenstr. 5 | 23758 Hansühn | 04382 203 | www.boller-hansuehn.de

Wir bieten unsere Dienste 
auf allen Friedhöfen an.

Oldenburger Str. 19 | 23744 Schönwalde | ( 0 45 28 ) 10 01 
Öffnungszeiten:  Mo, Di + Do  800 -1830 Uhr
   Mi + Sa 800 - 1300 Uhr | Fr 800 - 1800 Uhr

Öffnungszeiten:  Mo - Fr   8 - 18 Uhr  / Sa  8 - 12.30 Uhr

• Trauerfloristik
• Topf- und Schnittblumen
• Dekorationen
• Grabpflege
• Balkon- und Beetpflanzen
• Baumschulware - Stauden

Sommerblumen
in bewährter Hamer-Qualität

Vielen Dank für Ihre Treue!

Milchstraße 2 | 23730 Altenkrempe | Tel (04561) 8839 | Fax (04561) 39 56 11

Blumen machen 
das Leben bunter !

Gerne verkaufen

wir Ihnen auch

Geschenkgutscheine!

Aktuell

KIRCHE ON TOUR – Auftaktfeier KIRCHSPIEL BUNGSBERG

Am 30. Juni ist es so weit! An diesem Tag wollen wir einen Einblick in das neue "Kirchspiel Bungsberg" 
geben. Alle beteiligten Kirchengemeinden haben sich für diesen Tag etwas Besonderes ausgedacht und werden 
die Mitreisenden mit kulinarischen und kulturellen Programmpunkten überraschen.

Wer möchte fährt mit seinem eigenen Fahrrad um 08:30 Uhr vom Kirchplatz Lensahn los. Alle, die den ganzen 
Tag teilnehmen möchten, können den Bus nutzen. Er startet um 9 Uhr vom Kirchplatz Lensahn und kommt zu 
18 Uhr wieder in Lensahn an. Auch mit dem eigenen PKW ist "Kirche on tour" zu erleben.

PROGRAMM

Lensahn
8.00-08.30 Uhr: Starter-Bar vor der Lensahner 
Kirche – Es gibt ein Obst- und Riegelbuffet sowie 
Getränkeflaschen für die RadlerInnen und alle, die 
mögen. Außerdem gibt es eine kurze Einweisung durch 
Reiseleiter Rad (Hans Hillmann) und Reiseleiter 
Bus (Jörg Reimann) und die Vorstellung der KIRCHEN-
SPIEL-CHALLENGE.

Hohenstein
09.30-11.00 Uhr: Gottesdienst mit anschließen-
dem Kirchenkaffee und Kirchenführung
Nach dem Gottesdienst wird eine kleine Stärkung 
angeboten und Herr Gradert führt Interessierte durch 
die Kirche.

Hansühn
12.00-14.00 Uhr: Kindergottesdienst-Anbot, 
Suppe, Posaunenchor und Offene Diakonie
Für die Kinder gibt es eine Kindergottesdienst-Aktion, 
die Konfirmanden sind mit dabei und das „Harmsdorfer 
Suppentopfgeplauder“ ist ebenfalls zu Gast, also Suppe 
für alle. Der Posaunenchor sorgt für den musikalischen 
Rahmen und die Diakonie vor Ort öffnet ihre Türen 
für alle Interessierten. Alle Angebote laufen parallel. 
Zudem wird per Los einer der vorausgewählten (durch 
Jury) Namens-Vorschläge für das Multifunktions-
gebäude gezogen.

Schönwalde
15.00-17.00 Uhr: Kindermusical, Offenes Singen, 
Kaffee, Kuchen, Brötchen, Natur…
Auf der Freilichtbühne wird ein Kindermusical 
aufgeführt. Anschließend gibt es ein offenes Singen 
der Chöre mit allen Zuschauern. Kaffee und Kuchen 
findet sich im Gemeindehaus und der Pfadfinderstamm 
„Swentana“ heizt den großen Backofen an für frische 
Brötchen. Durch den Naturerlebnisraum und den 
Liturgischer Garten wird eine Führung angeboten 
und im 1. Stock des Pastorates ist eine Ausstellung zur 
Regenwaldaufforstung.

Lensahn
18.00-21.00 Uhr: Kirchspiel-Bühne, Grill, 
Pommesbude, Cocktailbar
Im Gemeindehaus darf man sich an Grill oder Pommes-
bude stärken, und die Cocktailbar bietet alkoholfreie 
Cocktails an. Auf der Kirchspielbühne kann jeder 
aus dem Kirchspiel, der Lust hat, einen Beitrag von 
max. 6 Minuten Länge vorführen. (Anmeldung über 
kirchspielbühne@kirche-lensahn.de) Es gibt eine 
Moderation und auch Michael Arp und Max (alias Mart) 
werden musikalisch den Abend mitgestalten.
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Jesus ist wieder auferstanden! Kindermusical: „Joseph – ein echt cooler Träumer“

Am 28.03.2024 sind wir gemeinsam 
iin die Kirche gegangen, um die 

Auferstehung von Jesus zu feiern.

Dafür haben Herr Kolbe, Frau Zemke 
und Pastor Heling einen tollen Kinder-
gottesdienst vorbereitet.

Wir haben Lieder gesungen und uns 
wurde mit einer Geschichte aus dem Ka-
mishibai erzählt, was mit Jesus in dieser 
Zeit geschah. Alle hörten gespannt zu.

Musikalisch wurden wir von unserem 
neuen Pastor, Herrn Reimann, begleitet. 
Das freute uns sehr, denn so hatten wir 
gleich die Möglichkeit, ihn persönlich 
kennen zu lernen.

Außerdem gab es noch eine große Eier-
suche auf dem Kindergartengelände, bei 
der die Kinder großen Spaß hatten. 

Im Anschluss des Kindergottesdienstes 
haben wir uns noch von Pastor Heling 
und unserer Praktikantin Chiara mit ei-
nem Segen verabschiedet.

Mit einem selbst gestalteten Bild von 
allen Kindern und einer großen Zim-
merpflanze für das neue Heim sagten 
wir nicht Lebewohl, sondern Auf Wie-
dersehen!

Nun bald stehen neue Abenteuer an, auf 
die wir uns auch schon sehr freuen!

Peggy Sumpf-Gies

Kinder Kinder

Wer von uns hat es nicht schon ir-
gendwo erlebt, gehört oder gar 

selbst erfahren – das zeitlos aktuelle 
Nebeneinander von Träumerei, Leiden-
schaft, Verrat, Geschwisterzwist und 
Vergebung? In dem von den Eulenkin-
dern der Kirchengemeinde Schönwalde 
unter der Leitung von Frau Liselotte 
Blenk und Frau Katerina Saak sowie der 
musikalischen Begleitung von Frau Ly-
dia Bock einstudierten Kindermusical 
„Joseph – ein echt cooler Träumer“ geht 
es um die biblische Erzählung von Jo-
seph und seinen Brüdern, die den Lieb-
ling des Vaters eines Tages aus Eifersucht 
und Missgunst in die Sklaverei verkau-
fen, um damit den in ihren Augen faulen 
Träumer und Taugenichts loszuwerden 
und die alleinige Gunst des Vaters zu er-
ringen. 

Die spannende Geschichte zur Zeit der 
ägyptischen Pharaonen und Karawanen-
züge durch die nahöstlichen Wüstenre-
gionen wird in dem Musical mit heißen 
Rhythmen, leicht verständlichen Texten 
und einprägenden Melodien kindge-
recht nacherzählt. Was wird aus dem 
unglücklichen Joseph, wird er seine Hei-
mat je wiedersehen und welches Schick-
sal wartet auf seine skrupellosen Brüder?
Auf der Freilichtbühne des Pfarrhofs 
wird ein dramatisches Geschehen ent-
rollt, das niemanden kalt und unberührt 
zurücklässt.

Wer sich darauf einlassen möchte, ist 
herzlich zu der Aufführung des Musi-
cals am 30. Juni um 15 Uhr im Rahmen 
der Vorstellung des neuen Kirchspiels 
Bungsberg auf dem Pfarrhof eingeladen.

 Winfried Saak



10 11

Neues Konfi-Konzept!

Konfirmanden Konfirmation

Der nächste Konfi-Jahrgang mit den 
Konfirmationen 2026 startet nicht wie 

bisher schon im Jahr 2024 und zieht sich 
dann über zwei Jahre, sondern startet 2025 
mit dem neuen Schuljahr der 8.Klassen di-
rekt nach den Sommerferien. Somit gibt es 
ab sofort ein Jahr, statt der bisherigen zwei 
Jahre Konfirmandenunterricht, dafür aber 
wöchentlich 90 Minuten Unterricht.

Der Termin der Konfirmationen wird au-
ßerdem um einige Wochen nach hinten ver-
schoben auf das Schuljahresende, sodass sich 
die Konfi-Zeit über das gesamte 8. Schul-
jahr erstreckt. Somit wird möglich, dass im 
Kirchspiel Bungsberg in allen Gemeinden 
ein eigener Konfirmandenunterricht auch 
bei zukünftig 3 statt der bisherigen 4 Pasto-
ren angeboten werden kann.
Pastor Jörg Reimann

Lichtblick Flensburg e. V. 
Norderstraße 31– 24939 Flensburg

Liebe  Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinde Schönwalde,

über die Kollekte von 518,54 € aus Euren Konfirmationsgottesdiensten haben wir 
uns sehr gefreut und danken Ihnen ganz herzlich dafür.

Einen besonderen Stellenwert nimmt für uns in diesem und in den kommenden 
Jahren die Umsetzung des Projektes „Lifeline“ zur Suizidprävention bei Kindern 
und Jugendlichen ein. Im Rahmen des Projektes soll unser bisheriges Beratungs- 
und Begleitungsangebot bedürfnisgerecht auf die Zielgruppe der Kinder und Ju-
gendliche erweitert werden. Der Verein möchte mit dem Projekt auf die hohen 
Suizidraten bei Kindern und Jugendlichen reagieren.

Lichtblick Flensburg e.V. 
im Auftrag Gerhard Strahlendorf   www.lichtblick-flensburg.de

Keine persönlichen 
Daten im Internet.
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Aktuell Naturerlebnisraum

Christsein leben

Wir wissen, dass besonders in den 
Kirchengemeinden ohne Ehren-

amtliche gar nichts funktionieren wür-
de. Und manchmal ist es ganz schön 
mühsam, Menschen zu begeistern, eine 
regelmäßige Aufgabe zu übernehmen. 

Aber gerade im aktuellen Glaubenskurs 
ist mir wieder deutlich geworden, wie 
stark unsere christliche Religion eine 
Gemeinschaftsreligion ist. Schon die 
Jünger und Jüngerinnen, die mit Jesus 
unterwegs waren, hatten ihre speziellen 
Aufgaben. Zu Gott könnte ich auch 
im stillen Kämmerlein beten. Aber als 
Christ ist da immer die Aufgabe „Liebe 
Gott und deinen Nächsten wie dich sel-
ber“ 

Während meiner Zeit im tibetischen 
Kloster in Kathmandu habe ich viel über 
den Buddhismus gelernt, in dem der 
Respekt vor Menschen und Tieren sehr 
hoch ist. Und wo mit Meditation gelernt 
wird, das Leid zu überwinden. Ich hörte 
dort aber auch die achtungsvollen Worte 
des jetzigen Dalai Lama über uns Chris-
ten. Sein Respekt gilt allen, die eben 
nicht nur meditieren, sondern auch die 
Ärmel hochkrempeln und zupackend 
helfen. Und das muss ja nicht gleich wie 
Mutter Theresa in den Armenvierteln 
Kalkuttas sein. So ist also jedes ehren-
amtliche Engagement in der Kirche ge-
lebtes Christsein. Ja ohne Gemeinschaft 
gibt es kein Christentum. 

Ich lade herzlich dazu ein, das Christsein 
zu leben. Wir freuen uns z.B., wenn Sie 
beim Besuchsdienst dabei sein könnten.  
Vielleicht haben Sie auch Freude im Li-
turgischen Garten mitzuhelfen, damit 
das Wildkraut nicht höher wird als die 
gepflanzten Blumen in den liturgischen 
Farben?  Auch handwerklich begabte 
Menschen sind willkommen, denn auf 
dem Friedhof und im Naturerlebnis-
raum gibt es immer etwas zu bauen oder 
zu reparieren. Gerade wird ein Schmet-
terlingsgarten neu angelegt. 

Wir finden bestimmt eine passende Tä-
tigkeit, die Ihnen Spaß macht. Auch für 
Jugendliche haben wir viel zu bieten: 
Vielleicht hast Du Lust bei den Pfadfin-
dern mitzuhelfen oder als Betreuer*in 
bei einem Konfirmandentag? Oder als 
Helfer*in bei einer Veranstaltung, viel-
leicht schon am 30.6. zum Starttag der 
Region oder Erntedank? Oder Du magst 
gerne Tiere, dann könntest Du am Wo-
chenende einspringen und Kaninchen 
Enten, Hühner oder Meerschweinchen 
versorgen. 

Wer so praktisch Christ sein will, kann 
mich gerne anrufen: 04528 9255

Pastor Jörg Reimann 

Freitag, 5. Juli 15-17 Uhr
Es krabbelt, summt und brummt im 
Erlebnisraum – Insektenaktion für die 
ganze Familie und andere Interessierte,
Kooperation mit dem NABU Schles-
wig-Holstein. – Der Artenschutzreferent 
des Naturschutzbundes NABU und In-
sektenexperte Thomas Behrends geht 
mit uns auf Insektensuche – wo sind 
Insekten überall zu finden, wie leben 
sie, wie ernähren sie sich? Käfer, Bienen, 
Hummeln, Libellen… kennst du die 
häufigsten Arten? Vorsichtig spüren wir 
die Insekten auf, beobachten sie in Be-
cherlupen und staunen, was die kleinen 
Krabbler alles können.

Freitag, 19. Juli  15-17 Uhr
Was wächst denn da? 
Die Schönheit im Kleinen
Meist gehen wir achtlos an ihnen vorbei:
wer achtet schon auf Kräuter und Grä-
ser in unserem täglichen Umfeld? Wer 
sich jedoch darauf einlässt, entdeckt 
plötzlich eine ungeahnte Formenvielfalt
und Schönheit, wo zuvor nur „grün“ 
wahrgenommen wurde. 

Auf unserer Wan-
derung durch den
E r l e b n i s r a u m
entdecken wir verschie-
denstePflanzenarten: wie erkenne ich 
sie, welche besonderen Überlebens-
strategien haben sie, welche Bedeu-
tung weisen sie im Naturhaushalt auf? 
Schnappen Sie sich eine Botanik-Lupe 
(wird gestellt) und tauchen Sie ein in 
das erstaunliche Mikro-Universum vor 
unserer Haustür. 
Bitte Leselupen 
mitbringen, falls 
v o r h a n d e n . – 
Mit der Botani-
kerin Dr. Katrin 
Romahn

Freitag, 23. August 17-19 Uhr
Der Natur auf der Spur – 
Die Brennnessel
Im Naturerlebnisraum Pfarrhof Schön-
walde werden wir uns auf die Suche 
machen nach einer ganz besonderen 
vielseitigen Pflanze, der Brennnessel. Ihr 
werdet einiges über diese Wildpflanze 
erfahren und nachdem wir einige Ex-
emplare gesammelt haben, werden wir 
daraus Schnüre herstellen. Familien mit 
Kindern ab 10 Jahren sind herzlich will-
kommen. Workshop mit Claudia Hofer

… und außerdem im August:
Naturfilmabende auf der Freiluftbühne
4. | 11. | 18. August – jeweils 21 Uhr

Wunderwerk Blüte – neu entdeckt! Foto: Romahn

H
I S TO R I S C H E R  P F A R R H O F  S C H Ö N W

A L
D

EVeranstaltungen
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Fliesen- & Plattenarbeiten
Fenster & Türen
Montage & Wartung
Silikonfugenarbeiten
Sonnenschutz
Raumausstattung

Halendorf 13 · 23744 Schönwalde a.B.
Tel (0 45 28) - 91 38 48 · Fax - 913 57 72 · mobil 0173 / 16 99 321








Freundeskreis

Filmsommer

Die Naturfilmtage 2024 finden am 4., 11. und 18. August statt. 
In Planung ist, die preisgekrönte Dokuserie 

„Sieben Kontinente – ein Planet“  (BBC/ZDF 2020) zu zeigen.
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HAUSMEISTERSERVICE 
• Kleinreparaturen im und ums Haus 
• Hausmeisterdienste (Aufsicht, Pflege und Instandhaltung) 
• Baumfällung und Beschneidung 
• Rasen und Gartenpflege 

Inh. Oliver Cornehl  Telefon 04528/1552 
Bergfelder Straße 23  Fax 04528/9139613 
23744 Schönwalde a.B.  Mobil 0152/51551244 
hausmeisterservice-cornehl@t-online.de 
        …Ik mog di dat 

H A U S M E I S T E R S E R V I C E
  Kleinreparaturen im und ums Haus
  Hausmeisterdienste
  Baumfällung und Beschneidung
  Rasen- und Gartenpflege

Inhaber: Oliver Cornehl Tel 04528 | 1552
Bergfelder Straße 23 Fax 04528 | 913 96 13
23744 Schönwalde a.B. Mobil 0152 | 51551244
hausmeisterservice-cornehl@t-online.de

… Ik mog di dat

D E N TA L KO S M E T I K 
&  B E A U T Y  S T U D I O

Dana Ahrens

NEU-PETERSDORF 3
23744 SCHÖNWALDE A. B.

TEL. 01523-1962653

Eutiner Straße 8      Schönwalde a.B.     0 45 28 /  2 75

Neuer Glanz für Ihr Heim 
    oder die Ferienwohnung!
Gardinen, Plissees, Rollos,
  Insektenschutz und vieles mehr

Kaufen Sie dort, wo der Service 
     GRoSS geschrieben wird!

Kirche & Gesellschaft

 

  
EEiinnkkaauuffeenn  ffüürr  JJeeddeerrmmaannnn  

– –

23744 Schönwalde a.B. 
Eutiner Str. 1 

  

  
  
  

Eutiner Str. 1 | 23744 Schönwalde a.B. 

Wir beraten Sie zu: 
n Vorsorgevollmacht
n Betreuungs- und Patientenverfügung
n Fragen zum Betreuungsrecht

Wir bieten:
n Unterstützung bei der Erstellung von Vorsorgevollmacht, 

Betreuungs- und Patientenverfügung
n Beratung für ehrenamtlich rechtliche Betreuer:innen
n Vorträge zu Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und 
 Patientenverfügung
n Aus- und Fortbildungsveranstaltungen für ehrenamtlich 

rechtliche Betreuer:innen
n Unsere Angebote sind unabhängig und kostenfrei

NAH DRAN e.V.  Betreuungsverein
Ansprechpartnerin: Silke Schicke 
Eutiner Str. 6 | 23738 Lensahn 
(04363) 868 40 10  
info@btv-nah-dran.de 

Ahrensbök. Das neue Präsidium der 
Kirchenkreissynode vereint Kontinui-
tät und frischen Elan: Dr. Peter Wendt 
(77) wurde bei der konstituierenden Sit-
zung der neuen Kirchenkreissynode am 
Samstag, 27. April im Bürgerhaus von 
Ahrensbök von zunächst 62 anwesen-
den Synodalen einstimmig erneut zum 
Präses gewählt, ebenso wie Pastor Chris-
topher Noll (55) als Stellvertreter. Ein-
stimmig gewählt wurde außerdem die 
erst 24-jährige Leonie Krause. 

Der vom Wahlbeauftragten des Kirchen-
kreises, Alexander Kroll, vorbereitete 
Wahlmarathon der ersten Sitzung wur-
de mit der Besetzung des Kirchenkreis-
rats und seiner Stellvertreter fortgesetzt. 
Dem Gremium gehören neben den zwei 
pröpstlichen Personen weitere elf Syno-
dale an. Die Nachfolge für den am 23. 
Juni in den Ruhestand gehenden Propst 
Peter Barz wird voraussichtlich am 18. 
Juli bestimmt. 

Dass sich junge Erwachsene durchaus 
auch für trockene Materien wie den 
Haushalt des Kirchenkreises interessie-
ren, zeigte sich bei der Wahl zum Finanz-
ausschuss: Dem gehört künftig neben 
Mia Wulf (21) auch Ole Wolgast (23) als 
Stellvertreter an. Als weitere Vollmitglie-
der wurden Nicole Stricker, Pastorin Ca-
rola Beno, Jan Wendel, Ernst-Henning
Rohland, Holger Micheel-Sprenger und 
John Ellerbrock gewählt. Gewählt wur-
den Pastor Martin Haasler und Diakonin 
Maren Griephan sowie die Ehrenamt-
lichen Antje Storm, Magarethe Heyde-
breck, Volker Hein, Elke Kühl, Tobias 
Boller, Lorenz Brandt, Lutz Schlünzen, 
Harald Werner und die 23-jährige Theo-
logiestudentin Elin Persson.

Erste Sitzung der neuen Kirchenkreissynode

v.l.n.r. Pastor Christopher Noll, Leonie Krause und 
Dr. Peter Wendt

Kirchenkreisrat mit den neu gewählten Mitgliedern und 
den stellvertretenden Personen

Mitglieder des Finanzausschusses und die stellvertre-
tenden Personen
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Kirchspiel Bungsberg Kirchspiel Bungsberg

Termine, jeweils 17.30 Uhr: 

28. Juni, 23. Aug. (Juli: Pause) 

Und plötzlich gehst Du 
alleine am Strand 
und alle Farben scheinen 
aus Deinem Leben 
verschwunden zu sein… 

…aber am Himmel ist Licht 
und irgendwo dort werden sie sein, 
die uns so fehlen. 

Trauercafé in Lensahn 
Das Trauercafé ist ein Angebot für alle, 
die einen erwachsenen Angehörigen 
oder eine Freundin / einen Freund ver-
loren haben. – In der Trauer nicht allein 
bleiben, ein offenes Ohr finden, Gefüh-
len Raum geben können und Menschen 
treffen, die auf einem ähnlichen Weg 
sind. Nicht alleine sitzen bei Kaffee und 
Kuchen, sondern reden und zuhören, 
Kontakte knüpfen und Informationen 
austauschen, das soll hier möglich sein, 
im Obergeschoss des Gemeindehauses 
hinter der Kirche. Eine Anmeldung ist 
bei Pastor Reimann, Ev.-Luth. Kirchen-
gemeinde Lensahn, möglich (Tel. 
04363-7924423), jedoch keine Voraus-
setzung für die Teilnahme           
     J. Reimann 

15. Juni TAUSCH-CAFÉ in Lensahn 
15-18 UHR Herzliche Kaffee-Einladung an alle Menschen, die Dinge 
 oder Zeit geben/empfangen wollen, oder die Austausch 

 und Gemeinschaft suchen – bei Kaffee und Kuchen. 
 Vielleicht… 
 …bringt eigenes Loslassen von Dingen anderen Freude. 
 …kann ich beim Geben von Dingen oder Zeit 
    Gespräche erleben, die mich inspirieren. 
 …eröffnet mir Begegnung eine neue Sicht. 
 Vielleicht…? Was wäre, wenn…? 

 Bleiben Sie neugierig! 
  

 Petra Sander 
 im Namen des 
 Tauschrings
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Bei schönem Wetter vor dem Gemeindehaus.
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'Mollies' im Konzert 
12. Juli 2024 in Lensahn 
19 Uhr in der Katharinenkirche 

Die 'Mollies', das legendäre Folk-, 
Blues- und Jazz-Quartett aus Schles-
wig-Holstein, kehrt zurück!   
Der unverwechselbare, wunderbar 
mehrstimmige Gesang der drei erfah-
renen Sängerinnen aus Folk, Jazz und 
Pop ist vielen nachhaltig in Erinnerung 
geblieben. Begleitet werden sie dabei 
wie eh und je vom preisgekrönten 
Multiinstrumentalisten Volker Linde an 
der Gitarre.  

Ein Konzert mit den 'Mollies' ver-
spricht ein buntes und temperament-
volles Vergnügen, mit bisweilen me-
lancholischen Anflügen, das zu Herzen 
und unter die Haut geht. Mit ihrem 
außergewöhnlichen Stimmklang inter-
pretieren sie Blues- und Jazz-Klassiker, 
genauso wie Stücke von den Beatles, 
eigene Kompositionen oder Lieder 'op 
Platt' (z.B. nach Gedichten von Klaus 
Groth). 

DIE 'MOLLIES' SIND: 

Michaela Homann-Speck 
Auch 'die Ella Fitzgerald Schleswig-
Holsteins' genannt. Leiht seit ihrem 
zwanzigsten Lebensjahr zahlreichen 
Jazzbands ihre Stimme: Old Harry’s 
Swing & Jazzband, Waterside Jazz-
band, Revival Kids. 

Inge Lorenzen 
Folk-Sirene aus dem hohen Norden. 
Tochter des 'legendären Caruso Nord-
frieslands'. Fester Bestandteil der frie-
sischen und plattdeutschen Folk-Sze-
ne; u.a. mit Plattfisch und Lorbaß. 
Simone Reifegerste 
Geboren in Berlin. Neukölln-Janis und 
Pippi Langstrumpf. Leadsängerin der 
Berliner Kammer-Pop-Formation „Be 
Mine Or Run“; Preis der deutschen 
Schallplattenkritik. Seit 1994 Gesangs-
dozentin im In- und Ausland. 
Volker Linde 
Multiinstrumentalist und Orchestermu-
siker, unterwegs zwischen neuer E-Mu-
sik & Pop, Jazz & Folk. Spielte in den 
Bands von Vicky Leandros, Olivia Moli-
na und bei Schmelztiegel. Viermaliger 
Schleswig-Holstein-Jazz-Preisträger.
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Kirchspiel Bungsberg

Diakonie Ostholstein – 
Sozialstation Hansühn 
(Ambulanter 
Pflegedienst) 

Telefon: 04523-886 86 30 
E-Mail: 
pdl-hansuehn@diakoniesozial-
stationen.de 
Website: 
www.diakonie-ostholstein.de 
Bürozeit: 
Montag bis Freitag,  8-14 Uhr 

Neu im Alten Pastorat in Hansühn

Diakonie Ostholstein – 
Seniorentagespflege 
Hansühn 
Telefon: 04523-886 86 35 
(die Vorwahl ist richtig, Telefonanlage) 

E-Mail: 
tagespflege-hansuehn@diako-
niesozialstationen.de 
Website: 
www.diakonie-ostholstein.de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag,  8-16 Uhr

Neue Ausrüstung für die Pfadi-Küche

Pfadfinder

Unser Pfadfinderstamm ist in den 
letzten Jahren enorm gewachsen 

und deshalb haben wir hohen Bedarf an 
neuem Zeltmaterial. Das ist zum einen 
zur Unterbringung der Teilnehmenden 
auf den jährlichen Zeltlagern, aber auch 
für deren Versorgung wichtig. Wir brau-
chen neben neuen Zelten also auch mehr 
Küchenzubehör. Auf dem Pfingstlager, 
das vier Tage dauert, müssen wir circa 
fünfzig Personen versorgen können. 

Apropos Versorgung: Da wir mit unse-
rem Lehmofen regelmäßig öffentliche 
Backtage anbieten wollen, stand ein 
weiterer Wunsch im Raum. Eine große 
Knetmaschine, die uns die Vorbereitung 
großer Brotbestellungen erleichtert. 

Die PROKON Regenerative Energien eG 
ermöglicht aufgrund ihres Windparks in 
der Gemeinde Schönwalde Unterstüt-
zung für derartige Anschaffungen. Wir 
bedanken uns für die großzügige Spon-
soringmaßnahme von 6000 Euro, um 
unser Küchenmaterial und die Knetma-
schine finanzieren zu können.

Lara Bögelsack



22 23

Ausblick Gottesdienste
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02.06. ‘24    

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst m. Abendmahl P. Hillmann 

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst m. Abendmahl P.in Rasmussen 

11.00 Uhr Lensahn                 Gottesdienst m. Abendmahl P. Hillmann 

11.00Uhr Hansühn Gottesdienst m. Abendmahl  P.in Rasmussen 

09.06. ‘24    

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst P. Hillmann 

09.30 Uhr  Hohenstein Gottesdienst P.in Rasmussen 

11.00 Uhr Lensahn                 

 

Gottesdienst 
mit Katharinenchor, 
anschl. Kirchenschmaus 
 

P. Hillmann 

11.00 Uhr Harmsdorf Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen 

16.06. ‘24    

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst P. Reimann 

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst Motschmann 
(Pastor i.R.) 

11.00 Uhr 
 

17.00 Uhr 
 

Lensahn                


Lensahn 
 

Gottesdienst 
 

ECHT-Gottesdienst 
 

P. Reimann 
 

U. Rasch+Team 
 

11.00 Uhr Hansühn G  Motschmann 
(Pastor i.R.) 

23.06. ‘24    

11.00 Uhr Lensahn                 
 

Gottesdienst 
in besonderer Form 
 

Lektorinnen Mia 
Wulf u. Uta Voß 

30.06. ‘24 
Auftaktfeier 
Kirchspiel Bungsberg 
KIRCHE ON TOUR 

 

8 Uhr Lensahn: gem. 
Start mit Rad & Bus  
 

 

09.30 Uhr Hohenstein 
 

Gottesdienst, 
Kirchenführung, Kaffee…   

P.in Rasmussen 
Vorbereit.-Team 

Hohenstein Schönwalde Lensahn Koselau Hansühn Ki
rc

hs
pi

el
 

Bu
ng

sb
er
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Harmsdorf 

Gottesdienste im Kirchspiel – Juni bis August 2024 

Der Kirchenchor Dreiklang unter der Leitung von Lydia Bock 
und das Blockflötenensemble unter der Leitung von Marianne Loocks 

laden am 14. Juli um 19 Uhr zum diesjährigen Sommerkonzert 
herzlich ein. Es wird innige bis schwungvolle, klassische bis moderne 

Musik erklingen. Das Publikum wird auch die Gelegenheit haben, 
im Konzert mitzuwirken.

Sommerkonzert am 14. Juli

Konzert Gospelchor SANGENA 
14. September 18 Uhr
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12.00 Uhr Hansühn Kindergottesdienst, Posau- 
nenchor & mehr… 

P.in Rasmussen
Vorbereit.-Team

15.00 Uhr Schönwalde Kindermusical, offenes 
Singen & mehr… 

P. Reimann
Vorbereit.-Team

18.00 Uhr Lensahn Kirchspielbühne für alle, 
Grill & mehr… 

P. Hillmann
Vorbereit.-Team

07.07. ‘24 

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst mit Abendmahl P. Hillmann

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen

11.00 Uhr Lensahn  Gottesdienst mit Abendmahl P. Hillmann

11.00 Uhr Hansühn Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen

14.07. ‘24 

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst P. Hillmann

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen

11.00 Uhr Lensahn  Gottesdienst, anschl. 
Kirchenschmaus P. Hillmann

11.00 Uhr Harmsdorf Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen

21.07. ‘24 

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst P. Reimann

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst P.in Rasmussen

11.00 Uhr Lensahn Gottesdienst P. Reimann

11.00 Uhr Hansühn Gottesdienst P.in Rasmussen

28.07.‘24 

11.00 Uhr Lensahn Gottesdienst 
in besonderer Form P. Reimann

18.00 Uhr Schönwalde Taizé-Gottesdienst P. Reimann

04.08. ‘24 

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst mit Abendmahl P. Hillmann

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen

11.00 Uhr Lensahn Gottesdienst mit Abendmahl P. Hillmann

Gottesdienste

30
 

11.00 Uhr Hansühn Gottesdienst mit Abendmahl P.in Rasmussen 

11.08. `24   

09.30 Uhr Schönwalde Gottesdienst P. Reimann 

09.30 Uhr Hohenstein Gottesdienst Motschmann 
(Pastor i.R.) 

11.00 Uhr Lensahn            Gottesdienst P. Reimann 

11.00 Uhr Harmsdorf Gottesdienst mit Abendmahl Motschmann 
(Pastor i.R.) 

18.08. `24   

09.30 Uhr Schönwalde  P.in Rasmussen 

10.00 Uhr Hansühn 
(hinter der Kirche) 

 

Trecker-Gottesdienst 
Gemeinsamer Gottesdienst 
für Hansühn und Hohen-
stein, mit Posaunenchor 
 

P. Reimann 

11.00 Uhr Lensahn Gottesdienst P. in Rasmussen 

25.08. `24    

11.00 Uhr  
 

Lensahn 
 

Gottesdienst P.in Rasmussen 

18.00 Uhr Schönwalde 
Meditativer  
AbendGottesdienst  

Schilk 
(Pastor i.E.) 

 
Abendmahl mit Saft  mit Kindergottesdienst Abendmahl mit Wein 

Ausstellung, Filmausschnitte und Zeitzeugengespräch
zum 80. Jahrestag des missglückten Attentats auf Hitler  am 20. Juli 1944: 
HELDENKINDER -VERRÄTERKINDER 
Wenn die Eltern im Widerstand waren 
Unter diesem Titel stellt das Buch von Eva Madelung und Joachim Scholtyseck 
Lebensgeschichten von Menschen vor, deren Eltern, oft ohne Wissen der Familie, 
im Widerstand gegen das NS-Regime waren. Nach dem missglückten Attentat 
wurden viele verhaftet, schwer misshandelt, zum Tode verurteilt oder starben 
an den Folgen der Haft, ohne lange rehabilitiert worden zu sein. Eine Video-
Ausstellung im Gedenkort neben der Schönwalder Kirche erinnert den ganzen Juli über an diese Le-
bensgeschichten. Am Freitag 26. Juli um 19.00 Uhr kommt Dr. Christine Blumenberg-Lampe 
zu einem Zeitzeugengespräch ins Schönwalder Gemeindehaus. Ihr Vater Adolf Lampe war Na-
tionalökonom, der den „Freiburger Kreis“ mitbegründete, ein geheimer oppositioneller, ökumenischer 
Gesprächskreis, der sich seit dem Novemberprogrom von 1938 traf. Fast alle Teilnehmer waren Mitglie-
der der „Bekennenden Kirche“.
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Freud und Leid

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schrift:  Century Gothic 
 
 
Farben: blau  CMYK: 80/30/0/0 RGB: 0/142/207 Web: #008ecf 
   
  gelb  CMYK: 0/20/100/0 RGB: 255/204/0 Web: #ffcc00 
 
  grün  CMYK: 55/0/100/0 RGB: 134/188/37 Web: #86bc25 
    

Umsorgt leben  
in familiärer Atmosphäre 
 

• Aktivierende Dauer- und Kurzzeitpflege in allen 
Pflegegraden durch liebevolle, qualifizierte Mitarbeiter 

• Abwechslungsreiche Menüs aus hauseigener Küche 
• Vielfältige Beschäftigungs- und Therapieangebote 
• Hausbesuche durch Therapeuten, wie z. B. 

Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie 
• Friseursalon und Fußpflege im Haus 
 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, unseren Bewohnern 
ein Zuhause zu bieten. Wir beraten Sie gerne! 
 

 
 
 
 

Senioren- und Pflegeheim Strunkeit GmbH      Pommernring 35-37 
Telefon 04528/9175-0          23744 Schönwalde a. B. 
www. pflegeheim-strunkeit.de       info@pflegeheim-strunkeit.de 

Keine persönlichen 
Daten im Internet.



Flöten-Ensemble
Mo 17.30-19.30 Uhr | Gemeindehaus
Leiterin Marianne Loocks | (04528) 9239

Kirchenchor Dreiklang
 Mo 19.30 Uhr | Gemeindehaus
 Chorleiterin Lydia Bock | (04528) 911876

Gospelchor Sangena
Do 19.30 -21.00 Uhr | Gemeindehaus
Chorleiterin Lydia Bock | (04528) 911876

Frauenkreis  
vierzehntäglich | Mi 15 Uhr | Gemeindehaus
Angelika Ridders | (04528) 426

Stamm Swentana 
Wölflinge  Fr. 15.30-17 Uhr (Grundschulalter) 
 Lille Boldt | lille.boldt@protonmail.com  
Füchse Fr. 15.30-17 Uhr (9-10 Jahre) Nele Witt 
Murmeltiere Fr. 16.30-18 Uhr (11-12 Jahre) 
 Lara Bögelsack 
Fledermäuse Fr. 16.30-18 Uhr (13-15 Jahre) 
 Kristaps Grahl 
Leiterrunde (16 + Jahre) Stammesleitung 

Stammesleitung:   
Nele Witt und Mirjam Süssenbach   
kontakt.swentana@vcp.de

Gymnastikgruppe TSV Schönwalde/DRK
Montags ab 10.30 Uhr
Petra Lühr | 0174  417 42 64

Eltern-Kind-Café   
Mi 10-11.30 Uhr | Gemeindehaus 
Süntje Schwarten | (04521) 830 90 88  

Nähtreff
Vierzehntäglich | Mo 15- 18.30 Uhr
Sabine Drescher | Kontakt über das Kirchenbüro

Gottesdienst, Seelsorge, Amtshandlungen
Pastor Jörg Reimann | Pastorat, Jahnweg 2
(04528) 9255 | in dringenden Fällen: 
Joerg.Reimann@kk-oh.de

Naturerlebnisraum
(04528) 824 99 35
Dr. Katrin Romahn | katrin.romahn@kk-oh.de
Claudia Hofer | claudia.hofer@kk-oh.de

Kirchenbüro, Friedhofswesen
Meike Noodt, Anja Pflaumbaum
Mo, Di, Do 10-12 Uhr | Do 14-16 Uhr 
(04528) 9250 | Fax 9259
kg-schoenwalde@kk-oh.de

Küsterdienst
Ilona Wandt | über das Kirchenbüro

Kirchengemeinderat 
Vorsitzender: Jörg Reimann 
Joerg.Reimann@kk-oh.de
Stellvertretende Vorsitzende: 
Rudi Hoffmann | spax3@t-online.de | (04528) 606 
René Holz | Reneholz@herzstueck-schoenwalde.de

Kindergarten und Krippe
Interimsleitung Peggy Sumpf-Gies | Mo-Fr 10-12 Uhr
(04528) 798 | kita.schoenwalde@kk-oh.de

Abenteuerland
Aktionen und Projekte für Kinder und Jugendliche
Termine und Anfragen bitte über
Katerina Saak | (04528) 265 90 62

Kinderchor 
Do 15.45-16.30 Uhr | Gemeindehaus
Chorleiterin Lydia Bock | (04528) 911876

Bankverbindung:    IBAN: DE54 2135 2240 0057 0700 05  |  Sparkasse Holstein

Kontakt


